
Das Sportprogramm am Wochenende

Fußball

Männer, Kreisliga 1: Hänig-
sen – Mellendorf (Sbd., 
14 Uhr), Ramlingen/Ehlers-
hausen II – Uetze, Engensen 
– Lehrte, Kleinburgwedel – 
Laatzen, Burgwedel – TSV 
Burgdorf II, 1. FC Burgdorf – 
Heeßel II, Neuwarmbüchen 
– Ahlten, Arpke – Wedemark; 
Kreisliga 2: Langenhagen – 
Letter, Godshorn – Poggen-
hagen (alle So., 14 Uhr); 
1. Kreisklasse 1: Otze – Reth-
mar (Sbd., 16 Uhr), Ilten – 

Dollbergen (So., 12 Uhr), 
Aligse – Altwarmbüchen II, 
Fuhrberg – Isernhagen, Yur-
dumspor – FC Lehrte II, 
Sehnde – Haimar/Dolgen, 
Sievershausen – Katensen 
(alle So., 14 Uhr); 1. Kreis-
klasse 2: Krähenwinkel/Kal-
tenweide II – Otternhagen 
(Sbd., 14 Uhr), Engelbostel/
Schulenburg – Esperke (So., 
12 Uhr); Frauen, Bezirksober-
liga: Havelse II – Schwüb-
lingsen (Sbd., 17 Uhr); Be-
zirksliga 2: Heeßel – Hohen-
bostel (So., 11 Uhr);

Handball

Herren, Regionsoberliga: 
Altwarmbüchen II – Hänig-
sen (So., 18 Uhr); Regionsli-
ga: Großburgwedel II – Sehn-
de II (Sbd., 18.30 Uhr), Han-
nover-West – Langenhagen 
II (So., 15 Uhr); Regionsklas-
se: Hannover-West II – Uet-
ze (Sbd., 18 Uhr), Wennig-
sen/Gehrden II – Steinwedel 
(Sbd., 20 Uhr), Burgdorf IV – 
Bothfeld III (So., 18.30 Uhr); 
Damen, Regionsoberliga: 
Langenhagen II – Neustadt 

(Sbd., 14.45 Uhr), Sehnde – 
List II (So., 15.15 Uhr), Mis-
burg – Mellendorf (So., 
16 Uhr), Barsinghausen – 
Immensen (So., 18 Uhr): Re-
gionsliga: Bemerode – Burg-
dorf II (Sbd., 19.30 Uhr); Re-
gionsklasse: Anderten – Mel-
lendorf II (Sbd., 17 Uhr), 
Hannover-West II – Uetze 
(So., 15 Uhr); Landesliga, 
männl. A-Jugend: Nord-
schaumburg – Sehnde (Sbd., 
16.30 Uhr), HSC Hannover – 
Hänigsen (So., 18 Uhr); 
männl. B-Jugend: Nienburg 

– Burgdorf II (Sbd., 17.15 
Uhr); männl. C-Jugend: 
Burgdorf – Nienburg (So., 
13.45 Uhr); wbl. A-Jugend: 
Fuhlen – Burgdorf II (So., 
17 Uhr); wbl. B-Jugend: Sehn-
de – Garmissen/Dingelbe 
(So., 13.30 Uhr); wbl. C-Ju-
gend: Osterwald – Altwarm-
büchen (Sbd., 18.30 Uhr), 
Hildesheim – Burgdorf (So., 
10.30 Uhr).

Tischtennis

Herren, Bezirksliga: Arpke – 

Bemerode (heute, 
20.30 Uhr), Arpke – Bolzum 
III (Sbd., 16 Uhr); 1. Bezirks-
klasse: Burgdorf – Groß-
burgwedel II (heute, 20 Uhr), 
SSV Langenhagen II – Hä-
nigsen (heute, 20 Uhr), Hä-
melerwald – Misburg (heu-
te, 20.30 Uhr), Altwarmbü-
chen – Höver (Sbd., 15 Uhr); 
2. Bezirksklasse: Wettmar – 
Lehrte (heute, 19.30 Uhr), 
Neuwarmbüchen – Bol-
zum IV (heute, 20 Uhr), Hä-
nigsen II – Engensen II (Sbd., 
15 Uhr).
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Aktivposten Wendt kehrt zurück

VON PETER KOLLANDER

Der Lehrter SV hat bisher 
eine tolle Saison gespielt 
und ist derzeit seit zehn 
Ligaspielen unbesiegt. Die-
se Serie will Trainer Lutz 
Ewert morgen (19.15 Uhr) 
vor den Toren Hamburgs 
beim MTV Eyendorf fortset-
zen.

Allerdings muss Ewert 
seine Mannschaft umbau-
en. Tobias Schmidt plagt 
eine chronische Fußentzün-
dung und wird pausieren. 
Hinter Kreisspieler Henrik 
Edeler (Schulterbeschwer-
den) steht ein großes Frage-
zeichen. Der LSV-Coach 
hofft, dass Jan-André Block 
und Philipp Tillmanns 
rechtzeitig nach ihrer Grip-
pe wieder fit werden. 

Zurück im Team ist Spiel-
macher Marcel Wendt, was 
dem Lehrter Angriff gut tun 
sollte. Ob Linkshänder Gun-
nar Stein (Kapselverletzung 
im Daumen) mitwirken 
kann, entscheidet sich kurz-
fristig. Fehlen wird der däni-
sche LSV-Torwart Mark 
Dahl, der zwei Wochen in 
seinem Heimatland die 
Schulbank drücken muss. 
„Trotz aller Probleme und 
Umstellungen erwarte ich 
von meiner Mannschaft ei-
nen Sieg“, sagt Ewert.

Die TSV Burgdorf II hat 
morgen (19.45 Uhr) den SV 
Aue Liebenau zu Gast. TSV-
Trainer Dirk Pauling hofft, 

dass Linkshänder Thomas 
Bergmann nach auskurier-
tem Kahnbeinbruch dabei 
ist, um Spielpraxis für sei-
nen ersten Einsatz im TSV-
Bundesligateam zu sam-

meln. Sonst bleibt die Pau-
ling-Truppe personell un-
verändert. „Wir haben or-
dentlich trainiert, hatten 
zwar rund um die Mann-
schaft einige Unruhe, die 

meine jungen Spieler aber 
hoffentlich verarbeitet ha-
ben“, meint Pauling. 

 Der TuS Altwarmbüchen 
genießt am Sonntag (16 Uhr) 
Heimrecht gegen die SG 

Hohnhorst/Haste. Wegen
des Verdachts auf Schwei-
negrippe beim Kontrahent
TV Eiche Dingelbe hat die
TS Großburgwedel einer
Spielabsage zugestimmt.

Oberliga: Herren – Lehrter SV will in Eyendorf unbesiegt bleiben – Pauling erhofft zweiten Sieg 

Der Kreativposten ist wieder da: Lehrtes Marcel Wendt (links, gegen Altwarmbüchens Jan Goidtke) soll im Angriff des LSV wie-
der Akzente setzen.  Plümer  

Die TSV Burgdorf erwar-
tet morgen (18 Uhr) die 
HSG Varel und strebt im 
vierten Heimspiel den vier-
ten Sieg an. Die Gäste aus 
dem Ammerland treten mit 
mit einer bislang blütenwei-
ßer Weste von 8:0 Punkten 
an, sodass TSV-Trainer Cars-
ten Schröter Respekt zeigt. 
Er hofft auf die Heimstärke 
seiner Jungen und will zu-
dem Frederic Repke aufbie-
ten. 

„Da kommt eine Top-
mannschaft, die wir besie-
gen müssen, um weiter von 
der Vizemeisterschaft hin-
ter dem SC Magdeburg zu 
träumen“, sagt Schröter und 
fordert bedingungslosen 
Einsatz. 

Eine Notbesetzung wird 
krankheitsbedingt für die 
TSV Burgdorf II auflaufen. 
Am Sonntag (17 Uhr) tritt 
die Mannschaft beim Ober-
ligazweiten HSG Heidmark 
an.  pk

TSV hofft auf 
Heimstärke

männl. A-Jugend

Trainer Thomas Löw erwartet 
in Celle eine Partie der Nerven

Im Kellerduell gastiert die 
TSV Burgdorf am Sonntag 
(17 Uhr) beim MTV Post 
Eintracht Celle und hofft, 
ihre Negativserie von 1:13 
Punkten beenden zu kön-
nen. Schwer getroffen hat 
das TSV-Team um Trainer 
Thomas Löw der Ausfall von 
Führungsspielerin Lucien-
ne Schwarz. Die Ruhe und 
Übersicht der ehemaligen 
Bundesligaspielerin fehlt 
der jungen Burgdorfer Sie-
ben. 

Die Youngster spielen zu 

hektisch, suchen den schnel-
len Abschluss und kassie-
ren reihenweise vermeidba-
re Kontertore. Diese Gefahr 
droht auch in Celle, denn 
dort wartet ein Team, das 
nur auf den schnellen Ge-
genstoß lauert. Beide Mann-
schaften müssen jedoch ge-
winnen, soll der Kontakt 
zum Mittelfeld nicht völlig 
abreißen. 

„Es wird ein Spiel der 
Nerven. Am Ende gewinnt 
das Team, das weniger Feh-
ler macht“, vermutet TSV-

Trainer Thomas Löw, der
mit seiner jungen Truppe 
vor einer ganz schweren
Saison steht. Denn aus der
Oberliga steigen nach mo-
mentaner Lage fünf der
14 Mannschaften ab. Zu den
zwei Regelabsteigern kä-
men drei zusätzliche Teams,
weil in der Regionalliga 
Nord derzeit mit dem HV
Lüneburg, Eintracht Hildes-
heim und der HSG Isenha-
gen drei niedersächsische
Teams auf einem Abstiegs-
platz stehen.  pk

Oberliga: Damen – Burgdorf muss auf Konter achten

Burgdorferinnen treffen im 
Spitzenspiel auf Vater Jahn

Die weibliche B-Jugend 
der TSV Burgdorf erwartet 
heute (19.30 Uhr) in der 
Oberliga im Spitzenspiel 
den MTV Vater Jahn Peine. 
Beide Teams führen verlust-
punktfrei die Tabelle an. Der 
treffsichere TSV-Angriff 
könnte den Ausschlag ge-
ben. Trainer Thomas Löw 
zeigt Respekt vor den Gäs-
ten. „Der Gegner ist sehr 
gut ausgebildet, bevorzugt 
eine offensive Abwehr und 
spielt mit viel Tempo. Das 
wird eine echte Herausfor-
derung.“

Leichter scheint die 
Heimaufgabe für die weibli-
chen A-Jugend der TSV, die 

morgen (16 Uhr) gegen die 
HSG Hannover-West im 
achten Saisonspiel den ach-
ten Sieg holen will.

Die männliche B-Jugend 
der Burgdorfer erwartet 
morgen (14.30 Uhr) die JSG 
Münden/Volkmarshausen. 
Trainer Carsten Schröter hat 
jedoch Aufstellungssorgen, 
da in seinem Team der Grip-
pevirus umgeht. Ausfallen 
werden zudem Jens Pallein 
(Außenbandriss), Sascha 
Oelkers (Mittelhandbruch) 
und Amadou Jobé (Bänder-
riss). Auch der Einsatz von 
Torwart Denis Anastassia-
dis (Knieprobleme) ist frag-
lich.  pk

Zum Aufsteigerduell 
erwartet die TSV Burg-
dorf III am Sonntag 
(15.15 Uhr) die Oberliga-
reserve des MTV Gro-
ßenheidorn. Beide Seiten 
kämpfen darum, den An-
schluss an das Führungs-
trio aus Bad Salzdetfurth, 
Anderten und Langenha-
gen nicht abreißen zu 
lassen. 

TSV-Trainer Peter Wil-
ke baut auf die Heimstär-
ke seines Teams, das in 
der Halle an der Grüne-
waldstraße bislang vier-
mal siegreich war. Gro-
ßen Anteil daran hatten 
die Rückraumspieler 
Marc Tönnies (57 Tore) 
und Hendrik Ferner 
(46 Treffer). Beide wer-
den auch diesmal die Ver-
antwortung im Abschluss 
übernehmen müssen.

 Die HSG Langenha-
gen tritt am Sonntag 
(17 Uhr) bei der HSG 
Schaumburg-Nord an, 
Eintracht Sehnde hat 
spielfrei.  pk

Rückraum 
ist gefragt

Landesliga


